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3. Kreisklasse Herren Nord

MTV Hesedorf II : TSV Bremervörde IV 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Tiedemann, Bromberg und Brandt in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des MTV Hesedorf II in der 3. Kreisklasse Herren Nord
gegen den TSV Bremervörde IV durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Tiedemann und Bromberg
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Tiedemann / Tiedemann machten mit Binder / Braune bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach verlorenem ersten Satz drehten
daraufhin Bromberg / Brandt das Spiel gegen Müller / Alpers und gewannen 3:1. Unglücklich waren
Müller / Prydzuhn derweil in der Begegnung gegen Poschmann / Abel, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Johann
Tiedemann machte wiederum mit Harry Binder beim 11:2, 11:4, 11:8 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Heinz Bromberg im Spiel gegen Rolf Müller bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor
er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch
für sich entscheiden konnte. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Beim Sieg von Simon Brandt gegen Andreas Alpers konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Hinnerk Tiedemann
seinem Gegner Uwe Braune letztlich beim 8:11, 11:7, 5:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Stephan Müller wehrte eine 1:0
Satzführung von Daniel Abel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Keine
Chancen hatte dann Niklas Prydzuhn beim 9:11, 7:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Joachim
Poschmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Johann
Tiedemann machte dagegen mit Rolf Müller beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Tiedemann
seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Heinz Bromberg gewann
danach sein Spiel gegen Harry Binder überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend,
mit 3:0. Nach diesem Einzel steht Bromberg somit bei 9 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Binder ein 2:12 ausweist. Zwischenzeitlich musste Simon Brandt zwar
einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Uwe Braune aber dennoch sicher mit 3:1
ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Hesedorf II nun ein Punktekonto von 15:3 Punkten auf,
während der TSV Bremervörde IV vor dem nächsten Spiel, das am 05.03.2024 gegen den TSV
Kuhstedt II ansteht, 4:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Hesedorf II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2024 gegen den TSV Gnarrenburg III.

 Statistik:
 MTV Hesedorf II
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Doppel: Tiedemann / Tiedemann 1:0, Bromberg / Brandt 1:0, Müller / Prydzuhn 0:1 
Einzel: J. Tiedemann 2:0, H. Bromberg 2:0, S. Brandt 2:0, H. Tiedemann 0:1, S. Müller 1:0, N.
Prydzuhn 0:1 

 TSV Bremervörde IV
Doppel: Müller / Alpers 0:1, Binder / Braune 0:1, Poschmann / Abel 1:0 
Einzel: R. Müller 0:2, H. Binder 0:2, U. Braune 1:1, A. Alpers 0:1, J. Poschmann 1:0, D. Abel 0:1


